
Mentoringprogramm Lead ME der 
Deutschlandstiftung Integration 
Politische Partizipation wird generell auf Teilhabe in 
Parteien reduziert. Vielen Menschen mit Migra-
tionsbiografien ist nicht bekannt, dass eine Füh-
rungsposition innerhalb eines Verbandes oder 
einer Gewerkschaft ebenfalls Räume für politische 
Partizipation eröffnet. Aus vielen Herkunftsländern 
sind diese Strukturen nicht bekannt und im eige-
nen sozialen Umfeld können Menschen mit Zu-
wanderungsgeschichte oft nicht auf entsprechende 
Vorbilder zurückgreifen, die in diesem Feld berufs-
tätig sind. 

Mit Unterstützung der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung bringt die Deutschlandstiftung Inte-
gration junge Menschen mit Migrationsbiografien 
zwischen 25 und 40 Jahren mit hochrangigen Ak-
teur:innen aus bundesweit tätigen Verbänden, In-
teressensvereinigungen und der Politik im Rahmen 
des Mentoringprogramms Lead ME zusammen.

Lead ME baut auf die langjährige Erfahrung der 
Deutschlandstiftung Integration mit der Betreuung 
hochrangiger Mentoringprogramme, wie das GEH 
DEINEN WEG Stipendium, auf. Das Ziel ist es, Zu-
gänge für Migrant:innen zu eröffnen und Einblick 
in Strukturen sowie Entwicklungsmöglichkeiten in 
den jeweiligen Institutionen zu geben. Die Stiftung 
will mit dem Programm das Gefühl von Selbst-
wirksamkeit und Mitbestimmung der Zielgruppe 
erhöhen. Das soll konkret durch einen monatlichen 
Austausch mit Führungspersonen der Interessens-
vertretungen ermöglicht werden. 

Das Herzstück bilden hierfür die Mentor:innen, 
die sich bereit erklären, den jungen Menschen als 
Ansprechpersonen zur Seite zu stehen. Das Projekt 
bietet einen klaren Leitfaden, der einen nachhal-
tigen und fruchtbaren Austausch ermöglicht. Die 
Mentees profitieren bei dieser Beziehung durch 
den Rat und die Kontakte ihrer Mentor:innen, wäh-
rend diesen ebenfalls neue Perspektiven eröffnet 
werden. 

Um einen erfolgreichen Austausch zu garantieren, 
sollen durch die folgenden vier Module die Ziele 
und der Nutzen des Mentoringprogramms ver-
stärkt werden: 

Wissenstransfer durch persönliche Erfahrung des 
Mentors bzw. der Mentorin, aber auch durch wei-
terführende Veranstaltungen
Praktische Einblicke in die Strukturen der Interes-
sensvertretungen
Aufbau von Netzwerken innerhalb der Gruppe der 
Mentees, z.B. bei den projektinternen Coaching-
angeboten 
Eigenes Engagement auf beiden Seiten, um einen 
intensiven Austausch zu ermöglichen 

Im Juni 2023 startete die Ausschreibung des 
Projekts für interessierte Studierende und Berufs-
einsteiger:innen mit Migrationsbiografie. In der 
Bewerbung sollen die Kandidat:innen ihr gesell-
schaftspolitisches Interesse mit einem klaren 
inhaltlichen Fokus darlegen. Das garantiert fachli-
che Vorkenntnisse und ermöglicht einen fundierten 
Wissensaustausch in der Mentoringpartnerschaft.  

Die Bewerbungsfrist ist am 31. Juli 2023. Im Okto-
ber 2032 beginnt die neunmonatige Projektphase 
des Lead ME Programms und das Coaching An-
gebot für die Teilnehmenden mit den folgenden 
Themenschwerpunkten: 

•	 	Public Speaking 
•	 Professionelles Networking 
•	 Verhandlungstraining 
•	 Diversity Management 

Für Fragen zu Lead ME wenden Sie sich gerne an 
die Deutschlandstiftung Integration.
Kontakt: Tilman Hurlin 
hurlin@deutschlandstiftung.net 
Tel.: 030 5470 705 50

DSI Deutschlandstiftung Integration gGmbH
Die Deutschlandstiftung Integration wurde im Jahr 2008 als Treuhandstiftung vom Verband Deutscher Zeitschriften-
verleger (VDZ) ins Leben gerufen. Der Stiftungsratsvorsitzende ist Bundespräsident a. D. Christian Wulff. Seit 2022 ist 
Bundeskanzler Olaf Scholz Schirmherr der Stiftung und des Stipendienprogramms GEH DEINEN WEG. 
Die Unternehmen EDEKA, Coca-Cola und Daimler unterstützen die 
Deutschlandstiftung Integration als strategische Partner.


